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WO IST FIPSI?
Eine neue Ganzheitsiibel im Schwerzer Fibelwerk
Zu Recht werden an ein Erstlesebuch große Anforderungen gestellt:

Inhaltlich muß es wertvoll und kindgemäß, sprachlich einfach, aber lebendig
sein. Die Textgestaltung setzt viel psychologisches, methodisches und
schulpraktisches Wissen voraus. Die Illustration endlich darf nicht als
hübsche Beigabe betrachtet werden. Sie ist integrierender Bestandteil, bildet
sozusagen die Brücke zum geschriebenen Wort. Auch die Ausstattung ist
wichtig, die Schriftwahl, die Aufteilung von Text und Bild, die Stärke des
Papiers: Fibeln sind Arbeitsbücher.

Die jüngste Schweizerfibel, gemeinsam vom Schweizerischen Lehrerverein

und vom Schweizerischen Lehrerinnenverein herausgegeben,
entspricht diesen Anforderungen. «Wo ist Fipsi?» steht auf dem Deckel des
handlichen Mäppchens, in dem 36 lose Blätter mit farbig illustrierten
Druckschrifttexten und 4 perforierte Wortkartencartons aufbewahrt sind.
Die hochdeutschen Texte für den ganzheitlichen Erstleseunterricht
verfaßte Elisabeth Pletscher nach einer unveröffentlichten Erzählung von
Olga Meyer. Die in hellen Farben gehaltenen kindertümlichen Fibelbilder
schuf Albert Gerster.

Die Handlung ist ganz einfach: Fipsi, ein Handpuppenäffchen, geht
verloren und wird wieder gefunden. Dazwischen geschieht viel Heiteres und
Ernstes in buntem Wechsel. Da ist die Rede von Evi und Urs, den beiden
Erstkläßlern, von ihrem Hund Fox, der immer zu lustigen Streichen
aufgelegt ist, von Schulerlebnissen, vom Kasperspiel, von häuslichen
Beschäftigungen. Jeder Erstkläßler — ob er in der Stadt oder auf dem Land
daheim ist, spielt keine Rolle — kann von ähnlichen Erlebnissen erzählen.

Elisabeth Pletscher hat die lebendige, liebenswerte Umweltgeschichte
mit viel Einfühlungsvermögen gestaltet und die einzelnen Texte während
dreier Jahre mit ihren Erstkläßlern ausprobiert. Ihre Erfahrungen hat sie
verarbeitet im methodischen Begleitwort, das zusammen mit der Fibel
erscheint. Dieses Begleitwort richtet sich an alle, die sich mit Erstleseunterricht

beschäftigen, an Lehrkräfte und an interessierte Eltern. Es ist kein
Rezeptbuch, aber eine Fundgrube für wertvolle Anregungen zur praktischen

Arbeit. Agnes Liebi
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